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Thema Taufe – „Du bist mein geliebtes Kind“  
 

Ziel: 
 
In dieser Einheit beschäŌigen sich Familien gemeinsam mit dem Thema Taufe. 
Durch die Taufe gehören wir zur GemeinschaŌ der ChrisƟnnen und Christen – 
und GoƩ spricht jeden Menschen persönlich beim Namen an. 
Bei der Taufe haben die Eltern stellvertretend für ihre Kinder das 
Glaubensbekenntnis gesprochen. Nun sind die Kinder selbst eingeladen, ihren 
Glauben zu entdecken und auszudrücken. Gemeinsam erinnern sich die 
Familien an die TauŌage ihrer Kinder – dabei wird auch den Eltern die 
Bedeutung der Taufe neu bewusst. 
Auch Kinder, die noch nicht getauŌ sind, erhalten durch die 
Auseinandersetzung mit dem Thema eine gute Einführung und Vorbereitung 
auf ihre eigene Taufe. 
Biblische Grundlage unseres Treffens ist die Erzählung von der Taufe Jesu 
(Markus 1, 9–11). 
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Willkommenszeit  
 
Material: Namensschilder, SƟŌe, 2-4 Tische, Musikbox, Beamer, Leinwand, 
Don Bosco Geschichte von der Taufe Jesu, Übersicht der StaƟonen  
 

- Familien begrüßen am Eingang  
- Namensschilder gestalten – Regenbogen abgeben!  
- Ankommen lassen mit leiser Musik  
- Allgemeine Begrüßung 

Schön, dass ihr alle da seid!  
Freut uns richƟg, dass so viele gekommen sind und, dass wir heute gemeinsam 
Kirche Kunterbunt feiern. Heute durch den Tag begleiten euch mehre Menschen, 
die ich nacheinander vorstellen: …………………………………………………………………. 
Gerne könnt ihr uns ansprechen, wenn ihr heute Hilfe braucht.  
 

- Lied: z.B. Was uns wirklich guƩut! BasƟan Basse Liederpfarrer  
 

- Gebet:  
Beginnen wir gemeinsam: Im Namen des Vaters und des Sohnes und des 
Heiligen Geistes. AMEN  
 
Lasst uns beten:  
Guter GoƩ, heute sind wir hier mit vielen anderen Kindern und Erwachsenen. 
Wir machen uns wie die Forscher auf Entdeckungsreise auf in deine Welt. Wir 
werden heute vieles sehen, hören, bestaunen, begreifen und erkennen, was uns 
im Leben hält. Begleite uns auf diesem Weg. AMEN  
 

- EinsƟeg ins Thema Taufe – Jesus wird getauŌ  
 

Beim Ankommen hat jeder von euch ein Namensschild bekommen. Da waren 
auch schon zwei wichƟge Ansprechpartnerinnen dabei: BiƩe mal winken!  
Namensschilder- jeder weiß, wie du genannt wirst. Überleg doch mal für dich, 
wann du deinen Namen bekommen hast. RichƟg! Bei der Taufe – einem großen 
Fest für dich und deine Familie.  
Vielleicht hat es so ausgesehen:  
 
BILDER VON TAUFEN ZEIGEN  
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Deine Familie hat dich an diesem Tag begleitet. Sie haben sich auf alle Fälle 
gefreut. Freude über dich, dass du jetzt auf der Welt bist, und sie wollten dir da 
besƟmmt nochmal auf ganz besondere Weise zeigen: Wir haben dich so lieb! Du 
bist unser geliebtes Kind!  
Heute werden Kinder getauŌ. Früher war es anders. Früher sind Erwachsene 
getauŌ worden. Heute hörst du eine Geschichte von einem Erwachsenen, der 
getauŌ wird. Und pass gut auf: Auch dort hören wir den Satz: Du bist mein 
geliebtes Kind!  
 
Geschichte mit Bildern aus dem e-Kamishibai „Die Geschichte von Johannes 
dem Täufer“ erzählen: Bilder 4,5,6,7  
 
Quelle Die Geschichte von Johannes dem Täufer EAN 426017951 837 9 © Don 
Bosco Medien GmbH, München 2019 IllustraƟonen: Petra Leifin 
www.donbosco-medien.de. 
 
Beginne mit: Das ist Johannes. Er lebte außerhalb der Stadt, weil er wie sein 
Vater den Menschen von GoƩ erzählen wollte… 
 
 
Kurzer Übertrag: Jede/r von euch ist getauŌ. Jede/r von euch ist GoƩes 
geliebtes Kind  Was das bedeutet, könnt ihr jetzt in den AkƟvstaƟonen 
entdecken!   
 
Erklärung zum Ablauf, zu den StaƟonen, Eltern erinnern, dass sie mit ihren 
Kindern gemeinsam die StaƟonen machen und mit ihnen ins Gespräch kommen  
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Ansagen:  
1. Erklärung zum Ablauf 

a. Zeiten durchsagen  
b. Kinder und Erwachsene bilden kleine Gruppen- kein Kind geht 

allein los  
2. zu den StaƟonen 

a. StaƟonen sind verteilt- kein Druck alle StaƟonen zu schaffen, so 
wie es einem gelingt! 3-4 StaƟonen sind super!  

3. Eltern erinnern, dass sie mit ihren Kindern gemeinsam die StaƟonen 
machen und mit ihnen ins Gespräch kommen  

a. Ihr dürŌ euch heute gemeinsam auf den Weg machen und 
gemeinsam eine großarƟge Zeit verbringen ohne Stress von außen  

b. Quality Ɵme für Familien  
c. Kirche Kunterbunt darf Spaß machen miteinander!  
d. Miteinander ins Gespräch kommen an den StaƟonen nicht nur mit 

den Kindern erlaubt, sondern gerne auch mit den anderen 
Erwachsenen  

4. Kinder dürfen Eltern daran erinnern- StaƟonen gemeinsam lesen!  
5. VorbereitungsheŌ (nicht schlimm, wenn vergessen)  
6. Gruppenkerzen   
7. Wir treffen uns wieder um:  
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AkƟvzeit:  
 
In der AkƟvzeit wandern die Familien von StaƟon zu StaƟon. Dabei ist es den 
Kindern und Erwachsenen selbst überlassen, wie viel Zeit sie für welche StaƟon 
brauchen.  
Die Erwachsenen sind aufgerufen mit ihren Kindern und anderen an der StaƟon 
ins Gespräch zu kommen über verschiedene Gesprächsimpulse.  
In dieser Vorlage finden sich immer wieder Hinweis zum Ausfüllen des 
VorbereitungsheŌes. (= Don Bosco, Jesus hat mich eingeladen)  
Die AkƟvzeit beschäŌigt sich inhaltlich mit den Zeichen der Taufe.  
 
Übersicht über die StaƟonen:  

1. Du bist wunderbar gemacht!  
2. Warme Dusche  
3. DuŌrätsel!  
4. Königskind – Taufpaten  
5. Das bin ich!  
6. Die Geschichte deines Namens  
7. Der Name gehört zu mir  
8. Turne deinen Namen  
9. Weihwasser als Segenszeichen  
10. Das Wasser 
11. Abgewaschen  
12. Licht der Welt – die Kerze  
13. Fußballfans- Trikot für Jesus  
14. Effata! Öffne Dich- MusikstaƟon  
15. Geschichten über Jesus hören 
16. Vertrauen 

 
 
To Do: Plan aushängen mit Orten der StaƟonen!  
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StaƟon 1 „Du bist wunderbar gemacht“  
 
Material: 

 TextblaƩ mit gekürzter Version von Psalm 139 
 Spiegel 
 Papier und SƟŌe 

 
StaƟonsbeschreibung: 
Lest gemeinsam Psalm 139,14: „Ich danke dir, dass ich so staunenswert und 
wunderbar gemacht bin.“ 
Schaut euch dann im Spiegel an und denkt dabei an diesen Vers: GoƩ hat euch 
wunderbar geschaffen! 
 
Gesprächsimpuls: 

 Was kannst du besonders gut? 
 Was findest du schön oder wunderbar an deinem Leben? 

 
Aufgabe: 
Schreibe die Buchstaben deines Vornamens auf ein BlaƩ Papier. Überlege dir zu 
jedem Buchstaben eine EigenschaŌ, die zu dir passt, oder etwas, das du gut 
kannst. (Schau dir gerne die Beispiele an!) 
Komm dann mit Mama oder Papa ins Gespräch: Was kannst du besonders gut? 
Und was können deine Eltern richƟg gut? 
 

Liebevoll 

Intelligent 

Niedlich 

AkƟv 

 

Offen 

Süß 

KreaƟv 

Aengstlich 

Rabauke 
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StaƟon 2: Warme Dusche  
 
Material: 

 TextblaƩ mit gekürzter Version von Psalm 139 
 Vorlagen „Warme Dusche“ 

 
StaƟonsbeschreibung: 
In Psalm 139 heißt es: „Du bist wunderbar gemacht!“ – das tut richƟg gut zu 
hören, fast wie eine warme Dusche für die Seele. 😊 
 
Gesprächsimpuls: 
Der Psalm erinnert daran, dass jeder Mensch einzigarƟg und wunderbar ist. 
Überlege einmal: Was ist das Besondere an deinem Freund oder deiner 
Freundin? An Mama oder Papa? An deiner Schwester, deinem Bruder, deiner 
Oma oder deinem Opa? 
 
Aufgabe: 
Hier findest du eine „Komplimentendusche“ mit Satzanfängen. Schreibe die 
Komplimente auf, die dir zu einer Person einfallen. Lies sie ihr gerne vor und 
überreiche ihr die Wassertropfen. 
Auch die Eltern sind eingeladen, ihren Kindern ein Kompliment aufzuschreiben 
und zu schenken. 
 
 

1 

 
1 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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StaƟon 3: DuŌrätsel (mit Betreuer)  
 
Material: 

 Chrisam 
 Tuch zum Augen verbinden# 

 
Aufgabe: 
Lass dir die Augen verbinden und rieche am Chrisam, dem besonderen Öl. 
Überlege: Wie riecht es für dich? 
 
StaƟonsbeschreibung: 
Bei der Taufe wirst du mit Chrisam, einem heiligen Öl, gesalbt. Das ist ein 
Zeichen dafür, dass du zu GoƩ gehörst – ein echtes Königskind! Schon im Alten 
Testament wurden Könige, Priester und Propheten mit Öl gesalbt, wenn sie 
ihren AuŌrag von GoƩ bekamen. Damit wurde deutlich: GoƩ hat sie 
ausgewählt und gesegnet. 
Auch wir sind durch die Taufe Gesalbte – Königinnen, Priesterinnen und 
Prophetinnen. GoƩ traut uns zu, gemeinsam mit ihm in dieser Welt Gutes zu 
tun. 
 
Gesprächsimpuls: 
Und was würdest du als Königin oder König am liebsten tun, damit die Welt 
schöner und besser wird? 
 
 

2 
 

 
2 Quelle: hƩps://www.katholisch.de/arƟkel/131-chrisamoel-auf-der-sƟrn (zuletzt besucht am 20.8.25).  
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StaƟon 4: Königskind  
 

Material: 
 Königskind-Stanzkarte 
 Thron 
 Krone 
 SƟŌe 
 

StaƟonsbeschreibung: 
Ein Königskind zu sein ist etwas Besonderes – das tut richƟg gut! 
Setz dich auf den Thron, setze die Krone auf und spüre, wie es ist, König oder 
Königin zu sein. 
 
Gesprächsimpuls: 
Gemeinsam mit Mama oder Papa überlege: Welche Menschen in deinem 
Leben sind besonders wichƟg und wertvoll für dich? Wen würdest du zu einer 
Königin oder einem König machen? Denke dabei auch an deine TaufpaƟn oder 
deinen Taufpaten. 
 
Aufgabe: 
Nimm eine Königskind-Stanzkarte und schreibe oder male darauf eine kleine 
BotschaŌ für deine TaufpaƟn oder deinen Taufpaten.  
 

3 

 
3 Quelle und zu kaufen unter: hƩps://shop.marburger-medien.de/karten/koenigskind-stanzkarte-pk167.html 
(zuletzt besucht am 20.8.25).  
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StaƟon 5 : „Das bin ich“ -WimpelkeƩe  

 
Material: 

 Wimpelvorlage 
 Scheren 
 Jesusbild 
 SƟŌe oder BuntsƟŌe 

 
StaƟonsbeschreibung: 
Jeder von uns ist anders – und das ist gut so! Bei GoƩ und Jesus sind alle 
willkommen: Große und Kleine, Gesunde und Kranke, Starke und Schwache. 
 
Gesprächsimpuls: 
Was macht deine Familie besonders? 
 
Aufgabe: 
Fülle den Wimpel aus, male oder schreibe etwas, das zu dir passt, und schneide 
ihn aus. Hängt ihn anschließend gemeinsam an die Leine zum Jesusbild!  
 

 
4 

 
 

4 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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StaƟon 6: Die Geschichte deines NAMENS  

 
Material: 

 Namenslexikon 

 VorbereitungsheŌ 

 SƟŌe 

StaƟonsbeschreibung: 
Bei der Taufe hast du einen Namen bekommen. Deine Eltern haben ihn für dich 
ausgesucht – vielleicht, weil er ihnen gut gefällt, vielleicht auch wegen seiner 
Bedeutung. In der Bibel erzählt ein Name oŌ etwas über eine besondere 
EigenschaŌ oder eine Beziehung zu GoƩ. Zum Beispiel bedeutet Samuel „GoƩ 
hat erhört“ und Elisabeth „GoƩ ist mein Glück“. 

Gesprächsimpuls: 
Liebe Eltern, erzählt euren Kindern, warum ihr euch für den Namen 
entschieden habt, den ihr euren Kindern gegeben habt. 

Aufgabe: 
Schaut die Bedeutung im Namenslexikon oder Internet nach. Schreibt die 
Bedeutung eures Namens im VorbereitungsheŌ auf Seite 6/7 auf. 

5 

 
5 Quelle Bild und zu kaufen unter: hƩps://shop.duden.de/Lexikon-der-Vornamen/9783411049004 ( zuletzt 
besucht am 20.8.25).  
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StaƟon 7: Der Name gehört zu mir  
 
Material: 

 Buchstabenperlen 
 Bunte Perlen 
 Faden oder Gummiband 
 VorbereitungsheŌ 
 SƟŌe 

 
StaƟonsbeschreibung: 
Dein Name gehört zu dir – er zeigt, dass du gemeint bist und macht dich 
besonders. 
 
Gesprächsimpuls: 
Setzt euch gemeinsam mit Mama oder Papa zusammen und findet heraus, 
wann eure Namenstage sind! Unter www.heiligenlexikon.de kann man alle 
gängigen Namen inklusive ihrer Bedeutung und Namenstage nachschlagen. 
 
Aufgabe: 

1. Bastelt gemeinsam mit den Buchstaben-Perlen eine NamenskeƩe für 
Hals oder Arm – ein persönliches Erkennungszeichen! 

2. Tragt anschließend euren Namenstag im VorbereitungsheŌ auf Seite 6/7 
ein. 

 
 

6 
 
 

 
6 Quelle Bild: hƩps://www.perlenscheune.de/Perlenset-Perlenmix/100-bunte-transparente-Buchstabenperlen-
fuer-Armbaender-7-mm::3079.html ( zuletzt besucht am 20.8.25).  
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StaƟon 8: Turne deinen Namen  
 

Material:  
- ABC-Turne deinen Namen  
- Stuhl  
- Springseil  
- YogamaƩe  

 
StaƟonsbeschreibung:  
Hier wird’s sportlich an dieser StaƟon: Turne deinen Namen!  
 
 

 
 

7 
 

 
7 Quelle und Download unter: hƩps://arisgrundschulblog.wordpress.com/ (zuletzt besucht am 20.8.25).  
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StaƟon 9: Weihwasser als Segenszeichen 
 
Material: 

 Weihwasser 
 Schale (vom Weihwasserbecken) 
 Kleine Fläschchen oder Behälter zum Mitnehmen 

 
StaƟonsbeschreibung: 
In dieser Schale findet ihr Weihwasser. Taucht die Fingerspitzen eurer rechten 
Hand kurz hinein und zeichnet ein großes Kreuzzeichen über euren Körper. 
So geht’s: zuerst die SƟrn, dann die Brust, dann die linke und die rechte 
Schulter. Wenn ihr wollt, könnt ihr dabei sagen: „Im Namen des Vaters und des 
Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.“ 
 
Gesprächsimpulse: 

 Segnen bedeutet, jemandem etwas Gutes zu wünschen und GoƩes 
Schutz und Liebe zuzusprechen. 

 Sprecht miteinander darüber, was ihr euch gegenseiƟg Gutes wünschen 
möchtet. 
 

Aufgabe: 
1. Füllt gemeinsam ein kleines Fläschchen mit Weihwasser ab, um den 

Segen mit nach Hause zu nehmen. 
2. Nutzt das Weihwasser zu Hause, um euch gegenseiƟg zu segnen und an 

eure Taufe erinnert zu werden. 
 
 

 

8 

 
8 Bild Quelle: hƩps://www.kulturtage-akk.de/veranstaltungen/weihwasser-goƩesdienst/ ( zuletzt besucht am 
20.8.25).  
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StaƟon 10: Das Wasser  
 

Material: 
 Plantschbecken 
 Papier 
 SƟŌe 

 
StaƟonsbeschreibung: 
Bei der Taufe wurdest du mit Wasser übergossen. Aber warum eigentlich mit 
Wasser? 
 
Gesprächsimpuls: 
Überlegt gemeinsam: Wofür brauchen wir Wasser im Alltag? Wofür könnte 
Wasser in der Taufe stehen? 
 
Aufgabe: 

1. Bastelt zusammen ein Papierboot. 
2. Schreibt auf das Boot eure Ideen, wofür Wasser wichƟg ist und was es in 

der Taufe bedeuten könnte. 
3. Probiert aus, ob euer Papierboot in den Plantschbecken schwimmt! 

 9 

 
9 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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StaƟon 11: Abgewaschen (mit Betreuer)  
 
Material: 

 A3 Papier (einlaminiert) 
 FoliensƟŌe 
 Schwämme 
 Eimer mit Wasser 

 
StaƟonsbeschreibung: 
Bei der Taufe werden wir mit Wasser getauŌ. Wasser wäscht nicht nur 
äußerlich sauber, sondern steht auch symbolisch dafür, dass wir schwere Dinge 
loslassen können. 
 
Gesprächsimpuls: 

 Sprecht gemeinsam: Welche Dinge möchtet ihr zusammen 
„abwaschen“?  
 

Aufgabe: 
1. Überlegt euch gemeinsam, welche Wörter oder SituaƟonen euch gerade 

belasten. Eltern und Kinder dürfen abwechselnd Begriffe auf das Laminat 
schreiben. 

2. HelŌ euch gegenseiƟg beim Abwaschen der Wörter – jeder darf die 
Schwämme halten und zusammen wischen. 

3. Während ihr abwischt, erzählt euch, wie es sich anfühlt, die schweren 
Dinge loszulassen.  

 
 
 

10 

 
10 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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StaƟon 12:  Die Kerze – Licht der Welt (mit Betreuer)  
 
Material: 

 Kleine Kerzen 
 WachsplaƩen 
 Ausstechformen (Kreuz, Fisch, Herz, Taube …) 
 BreƩchen oder Karton zum Unterlegen 
 Beispielkerze 

StaƟonsbeschreibung: 
Bei deiner Taufe hast du eine TauŅerze bekommen. Sie erinnert daran, dass 
Jesus dich auf deinem Lebensweg begleitet und ein Licht für dich sein möchte. 
Hier darfst du deine eigene Kerze mit WachsplaƩen und Ausstechformen 
verzieren. 
Gesprächsimpuls: 

 Jesus hat über sich selbst gesagt: „Ich bin das Licht der Welt.“ Was 
könnte er damit gemeint haben? 

 Jesus hat zu seinen Jüngern gesagt: „Ihr seid das Licht der Welt.“ 
Überlegt gemeinsam, wie ihr selbst Licht für andere Menschen sein 
könnt – in eurer Familie, in der Schule oder unter Freunden. 

Aufgabe: 
1. Wählt gemeinsam aus, welche MoƟve auf eure Kerze sollen. 
2. HelŌ euch gegenseiƟg beim Verzieren der Kerze – z. B. Formen 

aufdrücken oder kleine Stücke Wachs festdrücken. 
3. Während ihr arbeitet, sprecht darüber, wie ihr Licht für andere sein 

könnt, und erzählt euch gegenseiƟg Beispiele. 
 

11 

 
11 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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StaƟon 13:  Für alle Fußballfans- Trikot für Jesus  
 
Material: 

 Trikotvorlagen (TexƟl)/ T-Shirt  

 TexƟlfarben/ Airbrush TexƟl  

 Pinsel/Schwämme 

 Wasserschale oder feuchte Tücher zum Reinigen 

StaƟonsbeschreibung: 
„Denn ihr alle, die ihr auf Christus getauŌ seid, habt Christus angezogen.“ (Röm 
13,14) Christus „anzuziehen“ bedeutet bei der Taufe, dass man Teil von Jesus 
MannschaŌ wird. Jesus nimmt dich auf in seine große weltweite GemeinschaŌ. 

Gesprächsimpuls: 

 Bist du gerne Teil von Jesus MannschaŌ? 

 Wie geht man mit anderen Menschen um, wenn man Teil der 
MannschaŌ von Jesus ist?  

Aufgabe: 

Gestaltet ein Trikot in der MannschaŌ von Jesus. Welches „Vereinslogo“ häƩe 
die JesusmannschaŌ? Schreibe deinen Namen auf das Trikot!  
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StaƟon 14: Gemeinsam Singen-Effata! (wenn Kirchenmusiker/ Musiker 
vor Ort)  
 
Material:  

- Liedtext: Effata -öffne dich!  
 

StaƟonenbeschreibung:  
In der Bibel wird erzählt, wie Jesus einmal einen Taubstummen heilte und 
dabei das Wort „Effata – öffne dich“ sprach. Der Mann konnte danach wieder 
hören und sprechen. Damit wir in unserem Leben für die SƟmme GoƩes 
aufgeschlossen werden, dafür beten wir in der Taufe, und der Priester berührt 
dafür Ohr und Mund des TauŅindes und spricht dazu ebenfalls das Wort: 
„Effata – öffne dich! Öffne deine Augen und Ohren, deine Nase und deinen 
Mund, deine Hände und dein Herz. Öffne dich für GoƩ, für diese Welt und für 
die Menschen, die dir begegnen.“  
 
Aufgaben:  

Sing gemeinsam das Lied: Effata- öffne dich! Text und Melodie: Franz KeƩ  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
22 

 

 

StaƟon 15:  Jesus auf die Ohren  
 

Material:  

- Kamishibai  
- Gemütliche Atmosphäre (Kerze, Decke, leise Musik)  

 

StaƟonsbeschreibung:  

Hier gibt’s Geschichten von Jesus zu hören! Sei dabei und erfahre eine weitere 
Geschichte über Jesus  ਐ਑਒ਓ  

12 

 
12 Quelle Bild: Franziska Sporer 
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StaƟon 16: Vertrauensbeweis  
 

Material: 

 Tuch zum Augenverbinden 

 Hindernisse (je nach Möglichkeit) 

StaƟonsbeschreibung: 
Bei deiner Taufe haben dich deine Eltern GoƩ anvertraut. Sie hoffen, dass GoƩ 
dich durchs Leben begleitet und für dich da ist. Dabei zeigen sie Vertrauen – 
genau wie bei dieser StaƟon. 

Gesprächsimpuls: 

 Wie hat es sich angefühlt, die Augen verbunden zu haben? 

 Wem vertraust du blind – und warum? 

 Glaubst du, dass GoƩ dich durchs Leben führen kann? 

Aufgabe: 

1. Bildet Zweiergruppen: Ein Kind, ein Elternteil oder anderes 
Familienmitglied. 

2. Einer von euch bekommt die Augen verbunden. Der andere führt 
vorsichƟg durch den Parcours. Danach tauscht ihr die Rollen. 

3. Sprecht hinterher gemeinsam darüber, wie es war, geführt zu werden, 
und was es bedeutet, sich auf jemanden zu verlassen, der dich sicher 
durch schwierige Wege begleitet. 
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StaƟon 17: OpƟonal: Weißer Taufschal  
 

Material:  

- Großes weißes Tuch  
- Fingerfarben  

Aufgabe:  

Miteinander gestalten wir den Taufschal als Erinnerung an die heuƟge Kirche 
Kunterbunt.  

StaƟonsbeschreibung:  

Früher trugen die ChrisƟnnen und Christen nach ihrer Taufe eine ganze Woche 
lang weiße Kleidung, um ihr neues Leben auch nach außen sichtbar zu machen. 
Die weiße Farbe steht dabei für Reinheit und Vollkommenheit. Heute wird dem 
Kind das weiße Kleid in der Feier der Taufe meist aufgelegt.  
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Feierzeit  
- Lied: Effata Lied  
- Kinder erzählen von den StaƟonen  

o Besonderes DuŌrätsel – Chrisam  
- Geschichte von der Taufe Jesu nochmal aufgreifen und in 

Zusammenhang mit unserer eigenen Taufe bringen > „Du bist mein 
geliebtes Kind“  

- Gemeinsames Gespräch über die Bedeutung des Wassers in der Taufe  

Wenn in der Kirche Wasser verwendet wird, ist das immer ein Hinweis auf die 
Taufe. 

Wasser ist Zeichen des Lebens. So wie in allem Wasser enthalten ist, so umgibt 
und erfüllt uns GoƩ mit seinem Leben. 

Wasser ist lebensnotwendig, es löscht den Durst, erfrischt und gibt neue 
Energie. 

Wasser pflegt und reinigt auch. Das Besprengen mit Wasser, meint auch wieder 
mit GoƩ Verbindung aufnehmen.  Das erklärt auch, warum Jesus sich im Jordan 
taufen lässt, er will zeichenhaŌ ganz in GoƩ eintauchen. Das meint auch die 
Taufe, zeichenhaŌ ganz in GoƩ eintauchen, von ihm umgeben sein. 

Ihr habt Christus angezogen! Das habt ihr mit euren coolen Jesus Trikots 
bewiesen.  

Wer von euch Erstkommunionkinder möchte, darf sein Trikot anziehen!  

Dann versammeln wir uns alle um unser Wasserbecken herum!  

Lobpreis über dem Wasser:  

So wie damals die SƟmme aus dem Himmel zu Jesu gesagt hat: Du bist mein 
geliebtes Kind! So hat es GoƩ in der Taufe auch zu dir und zu mir gesagt. Daran 
denken wir und biƩen um den Segen für das Wasser. 

GüƟger GoƩ und Vater, alles kommt von dir. 
Du hast das Wasser geschaffen, es reinigt und belebt den Menschen. 
Wir loben dich. Alle: Wir preisen dich  

Jesus wurde im Jordan getauŌ. 
Wir loben dich. Alle: Wir preisen dich.  



 

 
26 

 

Wir dürfen deine geliebten Kinder sein. 
Wir loben dich. Alle: Wir preisen dich. 13 

Sei du uns nahe guter GoƩ und segne dieses Wasser. Es erinnert uns an die 
Taufe. Schenke uns allen die KraŌ des Glaubens. 
Kreuz über das Wasser zeichnen  

Nun tauchen wir den Finger ins Wasser und machen ein Kreuzzeichen, in dem 
wir sprechen:  

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. AMEN  

- Tauferneuerung: Kinder kommen ans Tauĩecken/Wasserschüssel und 
bekreuzigen sich mit Weihwasser  

Nicht nur das Wasser und dein Jesus Trikot ist ein Zeichen der Taufe- sondern 
auch das Licht:  

So lasst uns beten: GoƩ, du liebst uns, du bist wie ein guter Vater, eine liebende 
MuƩer, wie ein treuer Freund, dem ich alle meine Geheimnisse anvertrauen 
kann. Du rufst jede und jeden von uns beim Namen.  
Die Kerzen erzählen davon, dass du das Licht der Welt bist.  

- Kinder dürfen ihre Gruppenkerzen an der Osterkerze anzünden  
- Vater unser   
- Segen  

Der Segen GoƩes möge dich umarmen, 

seine Liebe begleite dich, 

seine KraŌ stärke dich. 

Amen. 

- Abschlusslied  

 

Ansagen Idee zu Hause+ Essenzeit!  

+ Ankündigungen! 

 
13 Angelehnt an: hƩps://www.dibk.at/Glaube-Feiern/GoƩesdienst/Familien-Kinder-beten-und-feiern-
GoƩesdienst/tauferinnerung-mit-kindern (zuletzt besucht am 20.8.25.)  
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Ideen für Zuhause:  
Schaut euch doch mal wieder die Fotos oder Videos von eurer Taufe an und 
erinnert euch und erzählt euch von diesem Tag.  

Foto von Taufe einkleben in das VorbereitungsheŌ!  

 

Essenszeit  
Je nach Lage vor Ort 

Brezen mit Aufstrichen/ Getränke!  

 

14 

 

 
14 Quelle Bild: Franziska Sporer.  
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Materialliste:  
Bestellen:  

1. Königskindkarten (Marburger Medien)  
a. Link: Königskind (Stanzkarte) - Marburger Medien 

2. Namenslexikon: Das große Vornamenlexikon  
3. Buchstabenperlen: Buchstabenperlen, bunt, 7 mm Ø, 50 g online kaufen | buƫneƩe 

Bastelshop 2-4 Packungen  
4. Schnur: Perlonfaden, transparent, 0,15 mm, 150 m online kaufen | buƫneƩe 

Bastelshop 
5. Perlen: Holzperlen-Mix, groß, 6 - 8 mm, 50 g online kaufen | buƫneƩe Bastelshop  
6. Kleine Weihwasserflaschen: Weihwasserflaschen aus transparentem Kunststoff 100 

Stück - Kirchenbedarf  
7. Kerzen: Stumpenkerze weiß oder elfenbein Ø 40 mm Länge zur Auswahl – Cerion 

Wachswaren GmbH   
8. Wachs: PlaƩenwachs einfarbig 20 x 10 cm 1 Packung á 10 PlaƩen - Farben zur – Cerion 

Wachswaren GmbH  
9. Weiße T-Shirts- bei KIK: Weiße T-Shirts (Art. 1190938) | KiK Onlineshop 
10. TexƟlsƟŌe: TexƟlmalsƟŌe Duo | 20 leuchtende Farben | BETZOLD 
11. Jolly Airbrush-TexƟlset: JOLLY Airbrush-TexƟl-Set | betzold.de 
12. FoliensƟŌe abwaschbar 
13. Schwamm  
14. Plantschbecken  
15. Papier  
16. Spiegel   
17. Thronkissen 
18. Krone  
19. Roter Umhang  
20. Chrisam (aus der Sakristei)  
21. Tuch zum Augen verbinden  
22. Schnur  
23. Wäscheklammern  
24. Springseil  
25. YogamaƩe  
26. A3 Papier laminiert  
27. Eimer  
28. Ausstechformen  
29. (Weißer Taufschal) 
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Ausdrucken:  

- Psalm 139  
- Warme Dusche (Regentropfen ausschneiden)  
- Jesusbild  
- ABC- Turne deinen Namen 
- Anleitung Papierboot   
- Lied: Effata öffne dich!  

  

Zusammengestellt von  

Franziska Sporer  

 

Seelsorgerin für Kirche Kunterbunt im Dekanat Werdenfels-RoƩenbuch 

 

 


